
Ausbildungskonzept  Vereinstrainer- und J+S Ausbildung V1.01–1.03.2010 Seite 1  

 

 

 
Schweizerischer Verband für Pferdesport SVPS 

Fédération Suisse des Sports Equestres FSSE 

Federazione Svizzera Sport Equestri FSSE 
 

 

 
Ausbildungskonzept 
Vereinstrainer- und  
J+S-Ausbildung  
 
 

 

 

 

 

 

 

Allgemeines Ausbildungskonzept für die Vereinstrainer- und J+S-
Ausbildung der klassischen Reitweise in den Regional- / 
Kantonalverbänden des Schweizerischen Verbandes für Pferdesport 
(SVPS) 
 
Der Einfachheit halber wurde fast nur die männliche Form benutzt. Es 
versteht sich von selbst, dass die Gleichstellung von Mann und Frau 
vollumfänglich respektiert wird. 
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Allgemeines Ausbildungskonzept für die Vereinstrainer- und J+S-
Ausbildung der klassischen Reitweise in den Regional- / 
Kantonalverbänden des Schweizerischen Verbandes für Pferdesport 
(SVPS) 
 
 
 
 
 

1. Definition 
 
Vereinstrainer und J+S-Leiter sind Ausbilder der klassischen Reitweise an der Basis, im 
Verein oder in gewerblichen Reitbetrieben. 
 
 
 
 
2. Zuständigkeit 
 
Die Vereinstrainer / J+S-Leiter werden von den Regional- /Kantonalverbänden, Bund und 
Kantonen ausgebildet. Diese führen darüber die Kontrollen. Die Koordination und das 
Festlegen der Anforderungen sind Sache des SVPS (Kl. 1, 2, 5, 6) und des Bundesamtes für 
Sport (Kl. 3 + 4). 
 
Das Ausbildungskonzept „Vereinstrainer- und J+S-Ausbildung“ gewährleistet in der ganzen 
Schweiz eine einheitliche Ausbildung. 
 
 
 
 
3. Dauer 
 
Die Klassen 1+2 bilden den Vorkurs, die Klassen 3+4 (6 Tage) den J+S-Leiterkurs. Die 
Ausbildung zum VT erstreckt sich über mindestens 3 Jahre (25 Tage) inkl. Spezialkurse. 
Wird die Ausbildung unterbrochen, so darf höchstens zweimal 1 Jahr dazwischen liegen. 
Liegt eine längere Zeitspanne dazwischen, so muss nochmals bei der Klasse 1 begonnen 
werden. Die Ausbildung  wird wie folgt aufgeteilt: 
 
1. Jahr    Grundkurse   (Kl. 1 + 2)   à je 3 Tage 
2. Jahr    J+S-Leiterkurs   (Kl. 3 + 4)         à je 3 Tage  
3. Jahr    Abschlusskurs + VT-Prüfung (Kl. 5 + 6)  à je 3 Tage 
 
Spezialkurse (sind während der VT-Ausbildung zu besuchen): 

 Dressurkurs     2 Tage 

 Springkurs     2 Tage 

 CC-Kurs     2 Tage 

 Kurs Parcoursbau    1 Tag 
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Voraussetzungen 
 
Um die Ausbildung besuchen zu können, müssen vom Teilnehmer folgende 
Voraussetzungen erfüllt sein: 
 
4.1. Mitglied eines Reitvereins sein, der einem Regional-/Kantonalverband angeschlossen 

ist 
4.2. vom Vereinspräsidenten oder einem durch J+S anerkannten Vereinscoach empfohlen 

und gemeldet werden; Reitlehrer mit Meisterdiplom können Lehrlinge oder 
Berufsleute für die  VT-Abschlussprüfung  anmelden 

4.3. Mindestalter für den Grundkurs 17 Jahre (Kalenderjahr) 
4.4. im Besitze einer Spring- und/oder Dressurlizenz oder äquivalentem ausländischen 

Zertifikat sein 
4.5. während der Ausbildungszeit über ein entsprechend ausgebildetes Pferd verfügen 

(siehe Punkt 6). 
4.6. die Möglichkeit haben, die Kurse zu besuchen und Unterricht zu erteilen  
4.7. entsprechende pädagogische und charakterliche Eigenschaften mitbringen 
 
 
 
5. Ausbildungsstoff 
 
Minimales theoretisches und praktisches Stoffprogramm für die J+S- und VT-Ausbildung: 
 
5.1. Grundkurse 

 Reiten 
o Dressur 
o Gymnastik 
o Springen 
o Gelände 

 Grundausbildung des Reiters 
o Sitz- und Sitzschulung 
o Hilfengebung 

 Grundübungen 
o Lösende Arbeit und lösende Übungen 
o Grundübungen im dressurmässigen Reiten 
o Grundübungen im Springreiten 
o Grundübungen im Geländereiten 

 Grundausbildung des Pferdes 

 Reitbahnordnung 

 Longierarbeit 

 Silbertest 

 Entwicklung und  Verhalten des Pferdes 

 Identifizierung und Beurteilung von Pferden 

 Pferdepflege 

 Anatomie (Grundlagen), Erkrankungen 

 Ställe, Nebenräume und Bewegungsflächen, Tierschutz und Haltung 

 Aufbau eines Reitkurses 

 Aufbau einer Lektion 

 Abteilungsreiten 

 Hilfszügel und Gebisse 

 Theoriereferate 

 Organisation des SVPS und des Regionalverbandes 

 Reiterbrevet 
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Für die Ausbildung J+S-Leiter ist das Stoffprogramm J+S-Leiterkurse Pferdesport verbindlich 
(siehe Anhang). 
 
Für das regelmässige Training im Verein sind die Weisungen Jugendausbildung (NG1) 
verbindlich (siehe Anhang). 
 
 
5.2. Spezialkurse 

 

 Dressurkurs   (beritten) 

 Springkurs   (beritten) 

 CC-Kurs   (beritten)   

 Kurs Parcoursbau  (unberitten)  
 
 
 
 
6. Prüfung 
 
6.1. Abschlussprüfung für J+S 

Für die J+S-Leiter Prüfung ist das Stoffprogramm des J+S-Leiterkurses Pferdesport 
verbindlich. Anforderung Reiten: Goldtest SVPS, Reitunterricht im Verein/Betrieb, 
Longieren und Sitzlonge. 

 
6.2. Abschlussprüfung für VT 

1. Hausaufgaben: 
a) schriftliche Abschlussarbeit zu vorgegebenem Thema 
b) Jahresprogramm für Reitverein/Betrieb 
c) 3 Lektionspläne erstellen, Auswahlthemen: 

- Grundausbildung (Dressur) 
- Gymnastik  
- Springen 
- Geländereiten 

2. Theoretische Prüfung zu den Themen der Grund- und Spezialkurse 
3. Reitprüfung bestehend aus Dressur GA07, Springen 110cm und Gelände B1/B2  
4. Abteilungsreiten kommandieren 

 
6.3. Prüfungskommission: 

a. für die J+S-Leiterprüfung sind die J+S-Experten Pferdesport zuständig 
b. für die VT-Prüfung sind die jeweiligen Instruktoren der Regional- und 

Kantonalverbände zuständig 
 

6.4. Notenskala:  
Note 5 – sehr gut 
Note 4 – gut 
Note 3 – genügend 
Note 2 – ungenügend 
Note 1 – schlecht 
Note 0 – nicht ausgeführt 
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7. Anerkennung / Diplom 
 
7.1. Qualifikation J+S-Leiter Pferdesport  

Kurs bestanden: Die Leiterperson hat den Kurs vollständig besucht, genügende 
Resultate in Prüfungen, Lernkontrollen oder Erfahrungsnoten 
erzielt und wird als fähig erachtet, ihre Funktion selbständig 
auszuüben. 

Anerkennung:  J+S-Leiter Pferdesport 
 

7.2. Die VT erhalten ein „Diplom des SVPS“ auf welchem vermerkt wird, in welchem 
Regionalverband der VT seine Ausbildung erhalten hat. Er muss folgende 
Bedingungen erfüllen: 

a) die unter 6.1 und 6.2 aufgeführten Prüfungsteile mit 
genügenden Noten bestehen 

b) Besuch der Spezialkurse nachweisen 
 

7.3.1. Dressur, Springen und Durchschnittsnote müssen erfüllt sein. Die nicht erfüllte 
Disziplin kann innerhalb eines Monats wiederholt werden. 

 
 
 
8. Weiterbildung 
 
8.1. Mindestens alle 2 Jahre müssen J+S-Leiter ein Modul besuchen, VT müssen ein 

Modul J+S oder einen Weiterbildungskurs des Regionalverbandes besuchen. Diese 
Weiterbildungskurse werden vom Regional-/Kantonalverband ausgeschrieben und 
können beritten oder unberitten durchgeführt werden.  
 

8.2. Dauer eines Weiterbildungskurs: 1-2 Tage 
 
8.3. Bei Nichterfüllung der Weiterbildungspflicht werden J+S Leiter und VT von der 

offiziellen Liste gestrichen. 
 
 
 
 
9. Gültigkeit 
 
Dieses Ausbildungskonzept tritt gemäss Beschluss der Kommission Vereinstrainer-
ausbildung am 01.03.2010 in Kraft und hebt damit die bestehenden Vereinstrainer-
reglemente auf. 
 
 
 
 
Bern, 15.02.2010    SCHWEIZERISCHER VERBAND 
      FÜR PFERDESPORT SVPS 


